
Einladung zum SwissFoundations Stiftungsgespräch 2014

Stiftungsplatz Schweiz – Quo vadis?
Ein Sektor zwischen Tradition und Aufbruch 
(mit Präsentation einer neuen Studie von Avenir Suisse)

Mittwoch, 1. Oktober 2014, 18.00 Uhr, Zunft zur Zimmerleuten, Limmatquai 40, 8001 Zürich

kosten

CHF 100 inklusive Stehcocktail
Mitglieder von SwissFoundations 
bezahlen CHF 50

Anmeldung 

Anmeldefrist ist der 22. Sept. 2014. 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Anmeldungen werden nach Eingang 
berücksichtigt. 
Bestätigung und Rechnung folgen nach 
der Anmeldung. Bei Annullierung nach 
der Anmeldefrist kann keine Rücker-
stattung geleistet werden.

SwissFoundations
Haus der Stiftungen
Kirchgasse 42
CH-8001 Zürich
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17.30 h Eintreffen der Gäste  

18.00 h Begrüssung - Dr. Antonia Jann, Präsidentin SwissFoundations

18.10 h Das Schweizer Stiftungswesen im Aufbruch – Ergebnisse einer Studie von Avenir Suisse
Daniel Müller-Jentsch, Projektleiter Avenir Suisse

18.40 h stiftungsplatz Schweiz – Quo vadis?
Podiumsdiskussion mit

Monique Bär 
Gründerin und Präsidentin 
Arcas-Foundation

Prof. Dr. Marc Gottschald
Hauptgeschäftsführer Kühne-Stiftung

Daniel Müller-Jentsch 
Projektleiter Avenir Suisse

Prof. Dr. Georg von Schnurbein 
Professor für Stiftungsmanagement an 
der Universität Basel, Leiter des Center 
for Philanthropy Studies CEPS

Die Fragen stellt Beate Eckhardt, Geschäftsführerin SwissFoundations

20.00 h Stehcocktail

Eine Veranstaltung im Rahmen des 
Europäischen Tag der Stiftungen 



Anmeldung   SwissFoundations Stiftungsgespräch 2014

stiftungsplatz Schweiz – Quo vadis?
Mittwoch, 1. Oktober 2014, 18.00 Uhr, Zunfthaus zur Zimmerleuten

Name/Vorname

Organisation

Adresse

Telefon

E-Mail

  Ich bin Mitglied von SwissFoundations

Gerne erwarten wir Ihre Anmeldung bis zum 22. September 2014 per Post, 
Fax oder über das Online-Anmeldeformular auf www.swissfoundations.ch

stiftungsplatz Schweiz
– Quo vadis?

Der Stiftungsstandort Schweiz gilt europaweit als Vorzeigemodell:
Gemeinnützige Stiftungen können rasch und unkompliziert gegründet 
werden, Stifterpersönlichkeiten profitieren von einem hohen Schutz 
ihres Willens und die (steuer-)rechtlichen Rahmenbedingungen bieten 
einen stabile Rahmen. Trotz dieser Stärken – der internationale 
Stiftungsmarkt verändert sich und mit ihm auch die Faktoren, die den 
Erfolg eines Stiftungsstandortes ausmachen. Philanthropinnen und 
Philanthropen werden immer jünger, sie wollen nicht nur Gutes tun, 
sie wollen es unternehmerisch tun und sie suchen für sich und ihre 
Stiftung die besten Standorte aus. Der Wettbewerb hält Einzug in die 
Welt der Philanthropie. Parallel zu dieser Entwicklung wächst der 
regulatorische Druck auf gemeinnützige Organisationen. Transparenz 
ist das Credo der Zeit. Stiftungen sind rechenschaftspflichtig geworden. 
Und es stellen sich Fragen nach der Wirkung ihres zivilgesellschaft-
lichen Engagements.

	
SwissFoundations 
Stiftungsgespräche

Mit den Stiftungsgesprächen hat SwissFound-
ations eine öffentliche Veranstaltungsreihe 
lanciert, die zukunftsgerichtete Themen und 
Fragestellungen zur Diskussion stellt, welche 
den Stiftungsplatz Schweiz bewegen und 
prägen. Als nationaler Verband der Schweizer 
Förderstiftungen möchte SwissFoundations 
mithelfen, die Schweizer Stiftungsszene zu 
öffnen und neue Wege des Erfahrungs- und 
Gedankenaustausches zwischen Stiftungs-
fachleuten und dem interessierten Publikum 
zu schaffen.  

EUROPÄISCHER TAG 
DER STIFTUNGEN

Vom Donors and Foundations Networks in 
Europe (DAFNE) ins Leben gerufen, findet am 
1. Oktober der Europäische Tag der Stiftungen 
statt. Mit der Initiative, an dem sich zahlreiche 
Verbände und Stiftungen beteiligen, soll der 
Stiftungssektor in Europa sichtbar gemacht 
und für die Idee des Stiftens geworben werden. 
Träger des Tag der Stiftungen in der Schweiz 
sind SwissFoundations und proFonds. 
StiftungSchweiz.ch unterstützt die Initiative 
als Sponsoringpartner. 

www.tag-der-stiftungen.ch

Studie von Avenir Suisse

Der Think Tank Avenir Suisse, die „Denkfabrik“ 
der Schweizer Wirtschaft, entwickelt Ideen für 
die Zukunft der Schweiz auf der Basis liberaler 
Grundsätze. Avenir Suisse ist selber als Stiftung 
organisiert und beschäftigt sich in seiner 
neusten Studie mit den Herausforderungen 
des Stiftungsstandorts. Im Inputreferat werden 
die wichtigsten Ergebnisse der Analyse vom 
Autor selber vorgestellt. Die Studie kann ab 
1. Oktober 2014 auf der Webseite von Avenir 
Suisse kostenlos heruntergeladen werden: 
www.avenir-suisse.ch

Organisation

Datum / Zeit 
Mittwoch, 1. Oktober, 18.00 Uhr
Anschliessend an die Veranstaltung 
wird ein Stehcocktail serviert

Ort 
Zunft zur Zimmerleuten
Limmatquai 40, CH-8001 Zürich
www.zimmerleuten.ch  

SwissFoundations 
Haus der Stiftungen, 
Kirchgasse 42, CH-8001 Zürich
T: +41 44 440 00 10, 
F: +41 44 440 00 11
Email: info@swissfoundations.ch 
www.swissfoundations.ch

Was bedeuten diese Entwicklungen für den 
Schweizer Stiftungsstandort? Wo muss er 
sich verändern, was sollte unangetastet 
bleiben? Was kann die Schweiz von einem 
Blick in benachbarte Stiftungsländer lernen? 
Avenir Suisse hat sich diesen und weiteren 
Fragen rund um das Schweizer Stiftungs-
wesen angenommen und eine Studie zum 
Zustand und zur zukünftigen Entwicklung 
des Stiftungsplatz Schweiz erarbeitet. Die 
Resultate werden am SwissFoundations 
Stiftungsgespräch vom 1. Oktober 2014 
erstmals vorgestellt und im Rahmen eines 
Podiumsgesprächs mit Experten und Praktikern 
diskutiert.


